
Die Deutsche Bank Filiale Saarbrücken und die Filialen hatten vor der Rück¬
gliederung keine Mefo-Wechsel in ihrem Portefeuille. 1936 besaßen sie Mefo-
Wechsel in Höhe von 1 245 996,25 RM und 1937 in Höhe von 757 101,09 RM,
wobei diese gerade ein Zehntel der gesamten Wechsel ausmachten418

419

. 1938 ver¬

schwanden diese Wechsel jedoch wieder aus den Wechselbeständen. Hierfür
kamen 1939 für 346 979,40 RM Notstands- und Aufschubwechsel ins Portefeuille,
die jedoch ebenfalls nur einen geringen Anteil am gesamten Wechselbestand
hatten.

Entwicklung der Handelswechsel auf Reichsbankplätze

Jahr Diskontsatz Rückdiskont¬
betrag

Bilanzwert Gesamtwechsel¬
betrag 1t. Bilanz
419

1935 4% 37 176,98 8 374 696,97 10 962 155,72

1936 4% 38 364,12 8 504 303,94 13 155 669,87

1937 4% 25 560,89 4 431 073,21 6 673 090,82

1938 4% 41 370,53 6 881 286,80 9 402 757,77

1939 4% 20 567,34 5 441 597,47 8 351 940,74

1940 354% 26 250,41 5 148 892,58 7 255 374,38

1941 3y2% 6 475,66 1 696 443,57 1 893 165,11

1942 354% 12 898,15 2 301 585,33 2 460 886,36

1943 — — — --
1944 3y2 % 17 811,83 3 759 081,47 3 834 275,80

1945 3y2% 2 887,49 432 531,06 436 001,50

Auch aus dieser Aufstellung ist ersichtlich, daß nach 1938 die Diskontwechsel
immer stärker zurückgingen und somit auch die Erträge aus diesem Geschäft sich
verringerten. Ab 1944 hatte die Filiale einen relativ hohen Anteil an Schatz¬
wechseln in ihrem Portefeuille420 .

Ab 1935 ist eine genaue Berechnung der Reichsmark-Verrechnungs-Liquidität
möglich. Sie entspricht der Liquidität zweiten Grades. Sie gibt den Prozentsatz an,
in dessen Höhe die gesamten Verpflichtungen der Bank am Jahresende durch

418 Die 1936 im Deutschen Reich im Umlauf befindlichen Mefo-Wechsel wurden in der
Privat-Wirtschaft mit DM 1,8—2 Milliarden und im Reichsbank- und Golddiskont¬
bankportefeuille mit ca. RM 4 Milliarden geschätzt. Die Deutsche Bank (Gesamt¬
bank) besaß von den bei Banken umlaufenden Mefo-Wechseln etwa 20—25 °/o
(ASKB-DB-G-1, Bl. 165).

419 Nicht enthalten im Gesamtbetrag sind Mefo-Wechsel und Akzepte fremder Banken.
420 ASKB-B-1944/45.
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